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Initiativen Fluglärm in Mainz und Rheinhessen 
Besprechungsnotiz vom 8. Juni 2017 

 

An neuem Ort!   In der Ausweich-Ortsverwaltung Lerchenberg 

in der ehemaligen städt. Kita, Hindemithstraße 1 – 5  
Zugang von der Hebbelstraße Nr. 131-139 oder auch vom Wendehammer Fontanestraße  

Wir tagen normalerweise jeden  2.  Donnerstag im Monat 
 

1. Änderung der Tagesordnung:  7.1. Mahnwachen bei Fraport  
 

2. Einwände zur Besprechungsnotiz 11. Mai 2017:   
 

3. Organisation:   

1. Berichte der Arbeitsgruppen / Vereine:    %  

2. Berichte der Fachgruppen:    % 
 

4. Aktionen:   

1. Bericht vom evangelischen Kirchentag in Berlin – Informationsstand unter dem Titel 
„Globalisierung -  Verkehr – Lärm  – Recht auf Ruhe und Stille“:    
Teilnehmer berichten über Gespräche mit Politikern, MdB u.a.  zu Fluglärm und Lärm 
allgemein. Im Lärmhaus wurde der allgegenwärtige Lärm „gehört“ und im Trullo konnte man 
die Stille „hören“. Besucher konnten mittels Fragebogen über Ihren Eindruck berichten.  
   http://www.lebenswertesmainz.de/news/artikelansicht/rueckblick-auf-den-36-evangelischen-
deutschen-kirchentag/    
 

2. Bericht über das Gespräch mit Dr. Carsten Kühl:  
Er ist SPD-Kandidat für Mainz & Kreis Mainz-Bingen zur Bundestagswahl. Er findet den 
Fluglärm  unzumutbar, hat aber auch keine Patentlösung zur Abhilfe. Die Teilnehmer 
brachten Aspekte zu Fluglärm und Möglichkeiten zur Besserung. Maßgebend für die 
Reduzierung der Lärmimmission sind die Politiker! Es wurde auf die Schutzgüter aus dem 
Grundgesetz und die hoch professionelle Lobbyarbeit  der Luftfahrtindustrie  auf die Politik 
verwiesen.  
Es wird noch auf die Veranstaltung von Carsten Kühl am 20.6.2017 um 18 Uhr hingewiesen.  
 
Einladung von Herrn Dr. Kühl der öffentlichen Veranstaltung  
                   „Gemeinsam gegen Fluglärm“ 
              am Dienstag, den 20. Juni um 18 Uhr 
                   im „Haus am Römerberg“ 
        (Laubenheimer Str. 36, 55130 Mainz-Weisenau) 
Als besonderen Gast konnten wir Prof. Thomas Münzel von der Universitätsmedizin Mainz 
gewinnen. Er wird im Rahmen der Veranstaltung die Mainzer Fluglärmstudie vorstellen. 
 
Dr. Kühl wird sicher gerne alle Fragen aus dem Kreis der Zuhörer beantworten. 
 

3. Hessentag in Rüsselsheim vom  9. bis 18. Juni 2017:  
Die umfangreiche Planung lag bei Monika Wolf (Nauheim), Stefanie Then (Frankfurt) und 
Erwin Stufler (Mainz). Mittels Informationsstand soll auf den Fluglärm im Rhein-Main-Gebiet 
aufmerksam gemacht werden. Für die 9 Tage wurden  Helfer für je 3 Schichten, von 10 – 22 
Uhr gefunden. Auch als nicht eingetragener Besucher kann durch Verteilung von unseren 
Flyern unter den Besuchern des Hessentages, die Wirkung des BBI-Informationsstandes 
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verstärkt werden. 
Nachtrag nach der Sitzung! Durch den Einsatz von Erwin Stufler ist der Informationsstand 
umgezogen und ist südlich der Opelvillen in der Ludwig-Dörfler-Allee  vor der 
Hausnummer 5 zu finden. https://www.hessentag2017.de/   
 

4. Vorbereitung zur Mahnwache Kloster Eberbach am 24.6.2017:  
Zu Punkt 4 
Anlässlich des Rheingau Musik Festivals findet - wie seit Jahren - wieder die Mahnwache 
statt. Der Sinn ist, die Konzertbesucher darauf hinzuweisen, dass die „Hohen Herren“, die 
beim Eröffnungskonzert für ihre Verdienste der Region und des Festivals geehrt werden, in 
Wirklichkeit die Zerstörer der Region sind. Sie bescheren den Bürgern der Rhein-Main-
Region durch ihre Flughafen-Ausbau-Politik 18 Stunden  am Tag ohrenbetäubenden Fluglärm 
und täglich einen CO2-Ausstoß von 900 000 Liter Kerosin. Ihr Allmacht-Gehabe und ihre 
Rücksichtslosigkeit kann nicht besser als mit Richard Wagners  „Der fliegende Holländer“ 
versinnbildlicht werden – der Ouvertüre, die beim Eröffnungskonzert zu hören sein wird.  
 
Anfahrt zum Veranstaltungsort aus Rhein-Main-Gebiet:  
A66 / B42 Richtung Rüdesheim; B42 Abfahrt Kiedrich.  
Shuttle-Service von Kiedrich zur Mahnwache Kloster Eberbach 16:00 – 19:00 Uhr.         
Treffpunkt: Kiedrich, Parkplatz an der Sonnenlandstraße, gegenüber Penny, s. Anhang.           
 

5. Nationalfeiertag am 3. Oktober 2017 Tag der Deutschen Einheit in Mainz:  
Das Team für die Organisation steht. Über die Ausgestaltung ist zu diskutieren.   
 

5. Politik:  

1. Fragen für die Diskussion mit den Kandidaten vor der Bundestagswahl:  
Es wurde ein Fragenkatalog ausgearbeitet mit den 3 Themen: 1. Fluglärm + Verkehrslärm;   
2. Schadstoffe / Feinstaub / Ultrafeinstaub;  3. Geld + Wirtschaft;  jeweils mit Einzelfragen. 
Interessierte bitte bei Dietrich Elsner melden.   dietrich.elsner@arcor.de    
 

2. Teilnahme an Wahlveranstaltungen der Parteien:   
Bitte an Wahlveranstaltungen der Kandidaten teilnehmen. Wer Fragen stellen möchte bitte 
mit Dietrich Elsner in Verbindung setzen.   dietrich.elsner@arcor.de        
 

3. Abgleich der Zielsetzungen, Versprechen und Erwartungen aus dem Koalitionsvertrag 2013 
und der Ergebnisse der Regierungsarbeit in Bezug auf Luftverkehr, Lärm und Schadstoffe:   
Dietrich Elsner hat Themen aus dem Koalitionsvertrag der Bundesregierung herausgearbeitet, 
die unsere Ziele betreffen. Ergebnis: Die amtierende Regierung hat so gut wie nichts daraus 
verwirklicht. War auch nicht wirklich zu erwarten,  denn die Bundesverkehrsminister 
Tiefensee (SPD), Ramsauer (CSU) und auch der amtierende Verkehrsminister Dobrindt waren 
und sind Schirmherren der „Initiative Luftverkehr für Deutschland“!  
  http://www.bmvi.de/SharedDocs/DE/Artikel/LR/2014-10-15-initiative-luftverkehr.html     
 

6. Veranstaltungen:   

1. Straßenplakate für Wahlveranstaltungen beachten:   
Termin und Ort melden an Dietrich Elsner  dietrich.elsner@arcor.de  und auch hingehen. 
Unsere Ziele in die Diskussion einbringen. Unsere Ziele finden Sie hier.:    
 

2. Einladung zur Diskussion mit Frau Groden-Kranich (CDU):  
Am Dienstag, den 13. Juni 2017 um 20 Uhr, im Weingut Bär, Essenheimer Straße 2 in Ober-
Olm mit Dr. Andre Borgerhoff - Airbus und Michael Nicolaisen Pilot, siehe Anlage. Hier sind 
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an die Kandidatin für die Bundestagswahl sicher einige Fragen zu stellen!  
   https://de.wikipedia.org/wiki/Ursula_Groden-Kranich      
 

7. Sonstiges:   
In den Sommerferien finden keine Montagsdemos statt, sondern Mahnwachen.. 
 

 
Dietrich Elsner Sprecher der Initiativen 
Karl-Heinz Hook BI MZ-Lerchenberg 


